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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Marienberg, Stadt

Kirchstraße 11

Marienberg * 281

Wohnhaus in geschlossener Bebauung; Putzbau mit steilem Dach, bildprägend und baugeschichtlich von 
Bedeutung, seit 2019 zugehörig zur Kernzone des UNESCO-Welterbes »Montanregion 
Erzgebirge/Krušnohoři«

Kurzcharakteristik

Wohnhaus in geschlossener Bebauung, traufständig und leicht erhöht zur Kirchstraße; der zweigeschossige 
massive Putzbau mit Satteldach ohne Ausbauten (bis auf drei Luken von 1904) ist, zusammen mit dem 
Gebäude Kirchstr.9, bildprägend und Strukturbestandteil der Ortskernbebauung, außerdem von 
baugeschichtlicher Relevanz; markantes, leicht verändertes Portal, 1897  Neubau der Fassadenwand OG 
(Ausführung: Emil Gläser), danach dort 6 Achsen;
durchgehender Flur weist auf barocken Grundriss, Kern des Hauses daher wohl 18.Jh.

LfD/2015

Denkmaltext

18. Jh. (Wohnhaus)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

F 08956007 A

2014

Dyck, Konstanze

Wohnhaus mit steilem Dach in geschlossener BebauungBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LXV/96/13A

1998

Bechter, Barbara

Wohnhäuser Kirchstraße 9 (links) und 11 (rechts) in
geschlossener Bebauung

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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